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Presseerklärung

Drehscheibe für Effizienztechnologien

Das Unternehmensnetzwerk Energie Impuls OWL e.V. sowie die Industrie- und Handelskammern Lippe zu Detmold und Ostwestfalen zu Bielefeld haben über 40 Experten aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik vom 5. bis zum 7. November zum Energieforum Ostwestfalen-Lippe 2008 ins Messezentrum Bad Salzuflen eingeladen. Mehr als 300 Wirtschaftsvertreter werden zu dem dreitägigen Kongress erwartet, um über Innovationen, Märkte und politische Rahmenbedingungen für Energieeffizienz in Industrie und Gewerbe zu diskutieren. Das Energieforum Ostwestfalen-Lippe 2008 wird von der Europäischen Kommission im Rahmen des Programms „Intelligent Energy Europe“ unterstützt.

Die europäische Union setzt beim Thema Energie auf Effizienzsteigerung. Nach der Effizienzrichtlinie der EU soll jedes Jahr ein Prozent des Primärenergiebedarfs gegenüber dem Vorjahr eingespart werden. EU-Energieexpertin Mechtild Rothe, Vizepräsidentin des  Europäischen Parlaments, die den Kongress mit einer Rede eröffnet, macht klar: „Eine Herausforderung für die Wirtschaft, insbesondere aber eine Chance für solche Unternehmen, die bereits Vorsprünge in energieeffizienter Technologie erarbeitet haben.“ 

„Durch das Zusammenspiel von Energieanwendern, Komponentenherstellern und Dienstleistern haben wir eine hervorragende Kompetenz bei der Optimierung industrieller Prozesse in unserer mittelständisch geprägten Region. Das sollten wir nutzen, um bei modernen Energiekomponenten und -dienstleistungen ganz vorne mitzuspielen“, erläutert Klaus Meyer, Geschäftsführer des Netzwerks Energie Impuls OWL. Ideenreichtum, Lösungsorientierung und starke Vernetzung in der Wertschöpfungskette sind ein guter Nährboden für Unternehmen aus OWL, um den Wachstumsmarkt Energieeffizienz mit wertvollem Prozess-Know-how und innovativen Produkten zu bedienen. 

Den intelligenten Einsatz von Energie nicht nur als eine Notwendigkeit zu begreifen, die sich aus den gestiegenen Energiepreisen ergibt, ist dabei ein Hauptanliegen der Veranstalter. 
„Investitionen in Energieeffizienz haben sich noch nie so gelohnt wie heute: Sie senken Kosten, sparen Ressourcen und reduzieren CO2!“ sagt Dr. Christoph von der Heiden, Geschäftsführer für Industrie, Öffentlichkeitsarbeit und Volkswirtschaft bei der IHK Ostwestfalen zu Bielefeld.  „Bei weiter steigenden Energiepreisen werden energieeffiziente Produkte kräftig Marktanteile gewinnen – und das weltweit. Das ist eine große Chance gerade für innovative Unternehmen aus OWL, die bei energieeffizienten Maschinen und Komponenten wie Antrieben, Pumpen, Steuerungsanlagen oder Gebäudeausrüstungen besonders stark sind“, ist Axel Martens, Hauptgeschäftsführer der Industrie- und Handelskammer Lippe zu Detmold überzeugt. 

Unterstützung erfahren die drei Veranstalter dabei durch die Energieunternehmen der Region: E.ON Westfalen Weser und die Stadtwerke Bielefeld haben zusammen mit dem VDI Ostwestfalen-Lippe und der Firma InnoDämm aus Paderborn die Kongresspartnerschaft übernommen. Sie wollen die mittelständischen Unternehmen durch Einsparberatung, Energiekonzepte und ganz konkrete Umsetzungsmodelle wie z.B. Contracting-Lösungen stärken. Die langjährige Kooperation mit dem Netzwerk Energie Impuls OWL hatte auch die Grundlage für diesen Kongress in Ostwestfalen-Lippe gelegt. 

Weitere Unterstützer der Veranstaltung sind die Deutsche Energieagentur (dena), Lenze, MSF-Vathauer Antriebstechnik, Rittal, Siemens, Stadtwerke Detmold, TÜV Nord, Volksbank Detmold - Paderborn – Höxter und Weidmüller.

Zur Kongresseröffnung werden NRW-Wirtschaftsministerin Christa Thoben, Stephan Kohler, Leiter der Deutschen Energieagentur (dena) und Prof. Dr. Gerhard Berz von der LMU München und ehemals Leiter der GeoRisikoForschung der Münchener Rückversicherungsgesellschaft auf dem Podium sprechen. Die europäische Dimension der Energieeffizienztechnologien werden Mechtild Rothe, MdEP und Vizepräsidentin des Europäischen Parlaments, sowie Patrick Lambert, Direktor der Executive Agency for Competitiveness and Innovation erläutern. Am zweiten Kongresstag finden insgesamt zwölf Workshops zu den Themen Energiedaten, Antriebe, Investitionsstrategien, Klimatechnik, Dezentrale Erzeugung, Gebäudeeffizienz, Marktstrategien, Gebäudemanagement, Erneuerbare Energien, Mitarbeiterkompetenz, Wirtschaftlichkeit oder Marketing statt. Ostwestfalen-Lippe wird damit für drei Tage zur europäischen Drehscheibe für das Thema industrielle und gewerbliche Energieeffizienz.
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